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Ankündigungen 

 
Kursprogramm Frühjahr 

2017: Noch Plätze frei! 

 

In folgenden Kursen sind noch 

Restplätze verfügbar: 

 

- Bauch-Fit (7 Plätze) 

- Body Intense (12 Plätze) 

- Body Styling (10 Plätze) 

- Muscle Pump (4 Plätze) 

- Piloxing (7 Plätze) 

- Rücken & Stretch I (2 Plätze) 

- Rücken & Stretch II (12 Plätze) 

- Smovey (6 Plätze) 

- Yoga (2 Plätze) 

- Zumba (3 Plätze) 

 

Jetzt anmelden und die letzten 

Plätze sichern! 

Die Anmeldung erfolgt 

ausschließlich über das 

Anmeldeportal der SG Stern 

Rastatt unter: 

www.rastatt.sgstern.de 

Alle Mitglieder der SG Stern Rastatt 

können zu einem vergünstigten 

Preis an den Kursen teilnehmen. 

 

 

ăDaimler lªuftò ð Badische 

Meile® in Karlsruhe am  

07. Mai 2017 ð Jeder Benzler 

zählt! 
 

Unter dem Motto ăDaimler lªuftò 

möchte die Betriebliche 

Gesundheitsförderung in 

Zusammenarbeit mit der SG Stern 

und der DaimlerBKK in diesem Jahr 

wieder mit einem großen 

gemeinsamen Team bei der 

Badischen Meile®, dem 

Traditionslauft in Karlsruhe, an den 

Start gehen.  

 

Die Strecke ist genau 8,88889 

Kilometer lang und wird auf das 

Längenmaß von Markgraf Carl 

Friedrich zurückgeführt. Start ist in 

der Hermann-Veit-Straße und unter 

dem Motto ăDaimler lªuftò kann 

sich jeder Benzler beim Zieleinlauf 

in das Carl-Kaufmann-Stadion als 

Gewinner sehen.  

Damit wir als Team erkennbar sind, 

bekommt jeder Starter, der sich bis 

zum 05. April anmeldet, ein gratis 

Funktionsshirt der DaimlerBKK und 

ein Funktionsshirt des 

Veranstalters.  

Die Anmeldung läuft für alle 

Rastatter Mitarbeiter auf 

Selbstkostenbasis ausschließlich 

über das Anmeldeportal der SG 

Stern Rastatt. 

Mitglieder der SG Stern Rastatt 

bekommen eine Bezuschussung.  

Bei eigener direkter Anmeldung 

über die Badische Meile® oder bei 

Anmeldung nach dem 05. April 

2017 kann kein DaimlerBKK-Shirt 

ausgehändigt werden.  

  

Trainingsangebot im Vorfeld: 

Um sich optimal für den Lauf 

vorzubereiten, bietet die SG Stern 

Rastatt dienstags um 17:30 Uhr 

einen Lauftreff an. Treffpunkt ist der 

Parkplatz ăSchützenlieselò 

gegenüber von Tor 6. Bei Interesse 

melden Sie sich bitte im Vorfeld 

beim Spartenleiter Laufen Reiner 

Frank unter Mail:  

reiner.frank@daimler.com 

 

Termin: 07. Mai 2017 

Treffpunkt: 09:30 Uhr Eingang 

Europabad Karlsruhe 

Kosten: 9,00 Đ f¿r alle Mitglieder 

der SG Stern Rastatt 

Anmeldung für alle Mitglieder der 

SG Stern Rastatt bis zum 05. April 

2017 möglich:  

 

https://rastatt -

secure.sgstern.de/anmeldeportal/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinoaktion für SG Stern-

Mitglieder wurde verlängert! 

 

Alle SG Stern-Mitglieder erhalten bis 

Ende 2017 vergünstigte 

Eintrittskarten im Cineplex Baden-

Baden.  

 

Folgende Konditionen gelten: 

 

2D- Eintritt: 6,80 Đ 

3D- Eintritt: 9,80 Đ 

*Gültig bis Ende 2017 

*Gültig für das SG Stern Mitglied + 

1 Begleitperson bei Vorlage des 

gültigen SG Stern 

Mitgliedsausweises in Kombination 

mit einem Lichtbildausweis. 

*Gültig am Freitag, Samstag und 

Sonntag für alle Sitz-Kategorien, 

ausgenommen D-Box Sessel 

*Nicht gültig bei 

Sondervorstellungen (z.B. Oper und 

Ballette) 

*Nur gültig im Cineplex Kino Baden-

Baden 
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Hallenlandesmeisterschaft in 

Villingen 2017  

 

Von Klaus Marschar 

SG Stern Rastatt 

 

Am 28.01. und 29.01.2017 fanden 

in Villingen die 

Landesmeisterschaften Bogen in 

der Halle statt. 

Starter der SG Stern im Jugend- und 

Schülerbereich waren: Maxine 

Oprea Schüler A Compound und 

Laura Hilger Jugend Compound. 

Beide Sportlerinnen waren das erste 

Mal bei einer Landesmeisterschaft 

dabei. 

Bei den Erwachsenen nahmen 

Monika Marschar-Gonser in der  

Damenaltersklasse Compound,  

Hans-Martin Walz, Thomas Dehmer 

und Klaus Marschar in der 

Altersklasse Compound für die SG 

Stern Rastatt teil.  

Am Samstag durfte die Jugend an 

den Start gehen. Maxine Oprea 

belegte mit 528 Ringen den 3. Platz 

und ließ einige Jungs deutlich hinter 

sich!  

Laura Hilger schießt erst seit 4 

Monaten mit dem Compound und 

qualifizierte sich auf Anhieb für die 

Landesmeisterschaft. Auch sie 

mischte die Jungs kräftig auf und 

belegte mit 520 Ringen den 2. Platz. 

(Anmerkung: in den 

Compoundklassen Schüler u. 

Jugend werden Jungs und Mädchen 

gemeinsam gewertet.) 

 

 
 

Monika Marschar-Gonser schoss 

540 Ringe und fand sich mit einer 

Bronzemedaille als Dritte auf dem 

Treppchen wieder. 

Hans Martin Walz belegte mit 530 

Ringen den 13. Platz. 

Thomas Dehmer schoss mit 542 

Ringen sein persönliches 

Bestergebnis und erreichte den 11. 

Platz. 

Klaus Marschar hat mit 570 Ringen 

und dem 2. Platz die Qualifikation 

für die Deutsche Meisterschaft 

erreicht, die am 10.03 bis zum 

12.03 in Hof (Bayern) stattfindet.  

 

 
 

 

 

 

 

 

21. BSG Hallenturnier Fußball 

des FV Ottersweier 

 

Von Christian Gabriel 

SG Stern Rastatt 

 

Am 21. Januar 2017 fand in 

Ottersweier das 21. Fußball-

Hallenturnier für 

Betriebssportmannschaften statt. 

Die SG Stern ging hier zum 4. Mal 

an den Start. Im letzten Jahr 

unterlag die SG Stern noch knapp 

im Finale gegen die Firma LUK. Dies 

galt es in diesem Jahr zu 

korrigieren.  

 

 
 

 

 

 

Im Kader waren: 

Faruk und Valentin Mazreku, Murat 

Sür, Alper Özyavuz, Roman Toom, 

Ismail Akguel, Avni Kastrati, Halil 

Sefedini, Christian Gabriel und im 

Tor Cengiz Kanici. 

 

Gespielt wurde in 3 Gruppen à 3 

Mannschaften. Eine Partie dauerte 

jeweils 12 Minuten und wurde mit 5 

Feldspielern und einem Torwart 

bestritten. 

In der Gruppe B traf die SG Stern 

auf die Firma Braun 

Sondermaschinen und Firma 

JapCar. Es wurde jeweils ein Hin-

und Rückspiel ausgetragen. 

Das erste Spiel verlor die SG Stern 

gegen die Firma Braun mit 2:3. 

Im zweiten Spiel fand die 

Mannschaft dann besser ins Spiel 

und schlug die Firma JapCar mit 

5:0. 

Es folgte das Rückspiel gegen die 

Firma Braun. Auch hier begann die 

Mannschaft der SG Stern nervös 

und lag schnell mit 1:2 zurück. Als 

der Torwart Cengiz Kanici mit einem 

sehenswerten Fernschuss den 

Ausgleich zum 2:2 erzielte, kippte 

die Partie und die SG Stern gewann 

klar mit 6:2. 

Im abschließenden Gruppenspiel 

trafen sie dann erneut auf die Firma 

JapCar. In dieser Partie wurde der 

Gruppensieg entschieden, den die 

Mannschaft der SG Stern durch ein 

8:1 Sieg auch souverän verteidigen 

konnte.  

Weiter ging es mit einer 

Zwischenrunde gegen die 

Gruppenzweiten aus Gruppe A und 

C. Im ersten Spiel konnte das Team 

der SG Stern Rastatt die Firma 

Printequipment mit 7:1 schlagen. In 

der folgenden Partie ging es dann 
Großes Talent: Laura Hilger 

belegte bei ihrer ersten 

Landesmeisterschaft den  

2. Platz 

Klaus Marschar hat sich für die 

Deutschen Meisterschaften 

qualifiziert!   

Gute Stimmung in der 

Mannschaft! 



 

um den Einzug ins Finale. Hier kam 

es dann zur Neuauflage des Finales 

von 2016 gegen die Firma LUK.  

Nach einer umkämpften 

Anfangsphase und dem 

zwischenzeitlichen 2:2, konnte sich 

die Mannschaft der SG Stern 

verdient absetzen und das Spiel mit 

6:2 für sich entscheiden. Somit 

stand die Mannschaft nach 2016 

erneut im Finale. 

Finalgegner war das Team der 

Deutschen Post. Auch hier setzte 

sich die SG Stern verdient durch 

und gewann, zum ersten Mal 

überhaupt, das Finale mit einem 

überragenden 8:1. 

 

 
 

 

 

 

Die Tore für die SG Stern Rastatt 

erzielten: Murat Sür 10 Tore, Alper 

Özyavuz 8 Tore, Valentin Mazreku 

und Ismail Akguel mit jeweils 7 

Toren, Halil Sefedini und Avni 

Kastrati mit jeweils 4 Toren, Roman 

Toom, Faruk Mazreku, Cengiz Kanici 

mit je einem Tor. 

Vielen Dank an alle Teilnehmer. Es 

war ein schöner Tag, bei dem auch 

der Spaß nicht zu kurz kam und mit 

einem Turniersieg gekrönt wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutschlandpokal 

Wintersport 2017  in  

Sulden am Ortler 

 

Von Carolin Ott 

SG Stern Rastatt 

 

Auch in diesem Jahr ging es, wie im 

letzten Jahr, nach Südtirol. 

Ausrichter des Deutschlandpokals 

Wintersport 2017 war die Sparte 

Wintersport der SG Stern 

Mannheim.  

Unser Ziel, die Teilnehmerzahl um 

100% zu steigern, haben wir leider 

nicht geschafft. Wir sind lediglich 

mit zwei Teilnehmern angereist: 

Carolin Ott und Christopher 

Burkhard. Doch das hielt uns nicht 

davon ab, eine wirklich tolle Woche 

zu erleben. 

Wie auch im vergangenen Jahr 

haben wir die Möglichkeit genutzt, 

das Skigebiet schon einige Tage vor 

der ersten offiziellen Veranstaltung 

zu erkunden. So sind wir bereits am 

Sonntag, den 22. Januar 2017 in die 

Berge Südtirols gefahren. Der 

Riesentorlauf sollte auf der gleichen 

Piste wie im vergangenen Jahr 

stattfinden und so haben wir schon 

mal fleißig trainiert. 

Es wurden wieder Wettkämpfe im 

Langlauf, Snowboard und 

Riesentorlauf ausgetragen. Wir 

traten in der Disziplin Riesentorlauf 

an. Da Christopher das erste Mal an 

einem Deutschlandpokal teilnahm, 

hatte nur Carolin das Ziel, ihre 

Platzierung aus dem letzten Jahr zu 

verteidigen. Das Ergebnis konnte 

sich sehen lassen: In ihrer 

Altersklasse belegte Carolin Rang 1,  

in der Gesamtwertung Platz 6.  

 

 
 

Das diesjährige Rennen im  

Riesentorlauf Ski entsprach von der 

Örtlichkeit zu 100% der offiziellen 

FIS-Rennstrecke und war im 

mittleren Teil durch einen 

ausgeprägten Steilhang, der zudem 

auch noch sehr eisig war, 

gekennzeichnet. Auf diesem 

Steilhang trennte sich dann im 

Rennen auch die Spreu vom Weizen 

und während Teilnehmer aus der 

Leistungsklasse dort zügig 

durchfahren konnten, entschieden 

sich die Teilnehmer aus der Hobby-

Klasse meist für eine drastische 

Temporeduzierung, um den Kurs 

sicher meistern zu können. War hier 

die Motivation zu groß, wurde leicht 

ein Tor nicht geschafft und es kam 

so zur Disqualifikation. Wir 

Rastatter haben es aber beide 

geschafft und konnten uns sogar für 

den zweiten Lauf qualifizieren. In 

diesem gelang es nahezu allen 

Teilnehmern, ihre Zeit aus dem 

ersten Lauf zu verbessern.  

 

 
 

 

 

 

 

Im Ergebnis konnten daher folgende 

Platzierungen erreicht werden: 

- Christopher Burkhard in der 

Altersklasse Rang 4, in der 

Gesamtwertung der Herren Rang 23 

und in der Gesamtwertung über alle 

118 gestarteten Teilnehmer beim 

Riesentorlauf Rang 29. 

- Carolin Ott in der Altersklasse 

Rang 1, in der Gesamtwertung der 

Damen Rang 4 und in der 

Gesamtwertung über alle 118 

gestarteten Teilnehmer beim 

Riesentorlauf Rang 18. 

Herzlichen Glückwunsch an beide 

Teilnehmer! Das war eine klasse 

Leistung! 

 

 

Die SG Stern Rastatt ist 

Turniersieger in Ottersweier! 

Carolin Ott beim Riesentorlauf! 

Das erste Mal beim 

Deutschlandpokal dabei: 

Christopher Burkhard 



 

 
 

 

 

 

In der Mannschaftswertung konnten 

wir leider nicht berücksichtigt 

werden, da eine Mannschaft erst ab 

drei Teilnehmern gewertet wird. 

Mit diesem tollen Ergebnis ging es 

am Sonntag, den 29. Januar 2017 

wieder zurück nach Rastatt. Das 

Ziel mit der Steigerung der 

Teilnehmer um 100% haben wir uns 

für den nächsten DLP Wintersport 

erneut gestellt. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Reich der Finsternis: Tour 

durch das Salzbergwerk 

Merkers 

 

Von Dieter Rapp 

SG Stern Rastatt 

 

Knapp ein Kilometer unter 

Thüringen liegt das tiefste Bike- 

Revier der Welt, Merkers - ein 

ehemaliges Salzbergwerk. Wer das 

per Rad befahren möchte, braucht 

schon etwas Kondition, denn auf 

der Rückfahrt muss eine 17% 

Steigung bewältigt werden. Die 

Temperaturen sind unter Tage sehr 

sommerlich und erreichen bis zu ca. 

28 Grad. Hinzu kommt eine 

Luftfeuchtigkeit von knapp 20 %. 

Der Temperaturunterschied ist an 

diesem Morgen extrem, denn über 

Tage haben wir an diesem Morgen 

minus 12,5 Grad. 

12 Bikerinnen und Biker der SG 

Stern Rastatt stellten sich dieser 

ungewöhnlichen Herausforderung 

und nahmen die knapp 350km auf 

sich, um bei diesem besonderen 

Erlebnis dabei zu sein.   

 

 

 

 

Die Anreise erfolge bereits ein Tag 

früher und so hatte man noch etwas 

Zeit, um die Umgebung zu erkunden 

und die in der Nähe liegende 

Wartburg zu besichtigen.   

Am Sonntagmorgen war es dann so 

weit. Nach einer kurzen Einweisung 

durch unseren Guide fuhren wir um 

9:30 Uhr in die Grube ein. Wir 

standen in einer dunklen rostigen 

Kabine, die keinen besonderen 

vertrauenserweckenden Eindruck 

machte. Die Decke hing so niedrig, 

dass man leicht in die Knie gehen 

musste. Licht gab es nicht und 

nachdem sich die schwere Eisentür 

hydraulisch geschlossen hatte, ging 

es mit vier Meter pro Sekunde 

abwärts in die Tiefe. 

Seitdem die Stollen stillgelegt 

wurden, entsteht hier ein 

Erlebnisbergwerk mit der tiefsten 

Sportarena der Welt. 100 Jahre lang 

bauten die Kumpel Kali und 

Mineralsalz ab - bis zu zweieinhalb 

Millionen Tonnen jährlich. Dieses 

Bergwerk ist mittlerweile ein 

Highlight Thüringens, denn im 

Angebot gibt es heute unter Tage 

Konzerte mit bekannten Künstlern 

und Popgruppen, Marathon-Läufe, 

Fußball- Turniere, MTB Erlebnis- 

Touren, einen Hochseilpark und 

sogar Hochzeiten werden 

organisiert.  

Nach kurzer Fahrt kamen wir unten 

an und konnten endlich unsere 

Winterkleidung auf den 

Begleitfahrzeugen deponieren. Es 

war angenehm warm und die Luft 

beim Einatmen sehr salzhaltig, was 

wohl in einem Salzbergwerk kein 

Wunder ist.  

Unter der Leitung des Guides ging 

es in das dunkle Gewirr der Stollen 

von über 4600 Km Länge. Sie sind 

breiter und höher als gedacht. Wir 

fuhren nur einen kleinen Teil, ca. 21 

km der Strecke ab.  

 

 

 

 

Die Finsternis fraß die Lichtkegel 

unserer Lampen auf, ohne Führung 

wäre eine solche Fahrt nicht 

möglich gewesen.   

Auf unserer Tour kamen wir in den 

größten und tiefsten Konzertsaal 

der Welt (250 Meter lang, 22 Meter 

breit und bis zu 17 Meter hoch), in 

dem wir eine tolle Lasershow 

geboten bekamen. 

Weiter ging es, vorbei am 

Kletterpark, hinein in das dunkle 

Carolin Ott und Christopher 

Burkhard hatten eine tolle Zeit 

beim diesjährigen D-Pokal 

Wintersport 

Die Teilnehmer der SG Stern 

Rastatt vor der Wartburg 

Carolin Ott als Siegerin in ihrer 

Altersklasse  

Die Gruppe auf ihrer Tour unter 

Tage! 



 

Labyrinth der Stollen. Weiter 

abwärts kamen auch mal leichte 

Steigungen und viele Kurvenfahrten 

bis zum historischen Goldraum auf 

uns zu. Hier wurden bis zum Ende 

des Zweiten Weltkriegs Gold, 

Devisenbestände der Deutschen 

Reichsbank sowie wertvolle 

Gemälde und Skulpturen der 

Berliner Museen vor den Alliierten 

versteckt.  

Nach kurzer Führung ging es per 

Bike zu einer simulierten Sprengung 

mit Multimedia-Show, die 

eindrucksvoll zeigte, wie das Salz 

mittels Sprengungen abgebaut 

wurde. 

Was folgte war eine rasante Abfahrt 

mit leichten Steigungen und 

mehreren scharfen Kurven bis wir 

unser Endziel auf 800 Meter Tiefe 

erreichten. Wir kamen zu einer 

Kristallbar sowie einer Kristallgrotte, 

die erst 1980 durch Zufall entdeckt 

wurde. Hier legten wir eine Pause 

ein und erfrischten uns mit einem 

alkoholfreien Getränk, um die 

Auffahrt gestärkt anzugehen. Bei 

sommerlichen Temperaturen ging 

die Fahrt ab hier nur noch bergauf.  

Wir trafen Teilnehmer, bei denen die 

Kondition nicht ausreichte und 

diese teilweise schieben oder sogar 

mit einem Begleitfahrzeug nach 

oben gebracht werden mussten. 

Unser Team schaffte die komplette 

Distanz ohne Schieben und 

Mitfahrgelegenheit nach oben. Mehr 

als drei Stunden waren wir im 

unterirdischen Labyrinth unterwegs, 

bevor es wieder mit dem Aufzug 

nach oben ging. Die rostige Kabine 

rumpelt 90 Sekunden nach oben 

und die Kälte hatte uns wieder.                

Um 14 Uhr gab es zum Abschluss 

noch ein üppiges 

Bergwerksfrühstück, schon mehr 

eine Schlachtplatte, aber das hatten 

wir uns jetzt auch wirklich verdient. 

Ein Gruppenbild im Schnee wurde 

noch gemacht bevor die Bikes 

wieder verstaut wurden. Mit den 

bleibenden Erinnerungen ging es 

dann auf den Heimweg.  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Messebesuch der Sparte 

Motorrad in Friedrichshafen 

 

Von Bernd Huber 

SG Stern Rastatt 

 

 

Die Sparte Motorrad der SG Stern 

Rastatt machte sich am 28. Januars 

auf den Weg nach Friedrichshafen, 

um sich über aktuelle Modelle und 

neue Trends zu informieren. Die 

Messe machte wirklich große Lust 

auf die kommende Motorradsaison. 

Die Motorradwelt Bodensee ist die 

größte und bedeutendste Bike-

Messe in Süddeutschland, 

Österreich und der Schweiz. Neben 

den neusten Modellen wurden den 

Zuschauern auch verschiedene 

Stuntshows, Rennen und andere 

Wettbewerbe geboten ð eine 

Erlebniswelt für alle Bike-Fans und 

eine tolle Ausfahrt für die Sparte 

Motorrad der SG Stern Rastatt.  

Wir sind natürlich auch im nächsten 

Jahr wieder dabei. 

 

 

Segler bei der BOOT in 

Düsseldorf 

 

Von Steffen Schmidt 

SG Stern Rastatt 

 

Am 28.01.2017 war die Sparte 

Segeln der SG Stern Rastatt 

gemeinsam mit der SG Stern 

Germersheim/ Wörth auf der Messe 

BOOT in Düsseldorf. Organisiert 

wurde der Ausflug von der 

Spartenleitung der SG Stern Wörth. 

Wir Rastatter waren herzlichst 

eingeladen uns bei diesem Ausflug  

anzuschließen und gemeinsam nach 

Düsseldorf zu fahren.  

Treffpunkt war morgens um 6 Uhr 

am Tor1 in Wörth wo es, nach dem 

Einsammeln aller Segler in 

Germersheim, weiter Richtung 

Düsseldorf ging. Fast pünktlich zur 

Öffnung der Messe erreichten wir 

Düsseldorf.  

Für jeden Wassersportbegeisterten 

gab es Einiges zu entdecken. Hier 

konnte man sich nach Belieben über 

etwaige Angebote und Neuerrungen 

der einzelnen Hersteller informieren 

und wenn es das Budget zugelassen 

hat, auch die einen oder anderen 

Artikel erwerben. Ebenso war es 

möglich neue Kontakte zu knüpfen 

und sich über verschiedene 

Wassersportarten auszutauschen.   

Nach der Messe nutzten wir die 

Gelegenheit und besuchten eine 

Hausbrauerei in der Altstadt.  

Nachdem wir nun alle gestärkt 

waren, ging es auf die Heimreise. 

Unser Busfahrer brachte uns 

unversehrt gegen 2 Uhr morgens  

zurück zu unserem Ausgangspunkt. 

Es war ein sehr gelungener Ausflug, 

der toll organisiert war. Gerne 

dürfen Mitglieder der Sparte Segeln 

der SG Stern Rastatt auch weiterhin 

an Veranstaltungen der SG Stern  

Wörth/Germersheim teilnehmen. 

 

 

Winterlaufserie Rheinzabern 

 

Von Jörg Klein 

SG Stern Rastatt 

 

Am Sonntag, den 5. Februar, 

machten sich wieder 7 Läufer der 

SG Stern Rastatt auf den Weg nach 

Rheinzabern. Dieses Mal stand der 

20km-Lauf auf dem Programm und 

somit der letzte Lauf der 

diesjährigen Winterlaufserie. 

Das Wetter und das winterliche 

Training spielten den Läufern in die 

Karten. Es war zwar morgens um 10 

Uhr noch kalt, aber zumindest 

trocken. Es mussten zwei Runden à 

10 km bewältigt werden, die durch 

Rheinzabern und angrenzende 

Gemeinden führten. Auf der zweiten 

Runde zahlte sich das Training aus, 

welches wir auch bei sehr 

winterlichen Temperaturen immer 

Von den sommerlichen 

Temperaturen im Stollen zurück 

in den Schnee! 


